
Montag, 18. März Hl. Cyrill von Jerusalem
18:00 Uhr Anbetungsstunde bis 19:00 Uhr

Dienstag, 19. März Hochfest    HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA
07:30 Uhr Festgottesdienst, anschließend Anbetung bis 8:30 Uhr

Hl. Messe f. Mutter Maria Hauser z.St.A., v. Fam. Scheipl u. Inzinger
Hl. Messe f. verst. Vater u. Schwiegervater Josef z.Nmtg.
Hl. Messe f. verst. Josef Ebner, v. Fam. Rohrmoser

Hl. Messe f. Ernst Leidinger, v. Fam. Rohrmoser
Hl. Messe zu Ehren d. hl. Josef

11:00 Uhr Pfongau: Festmesse zu Ehren des hl. Josef, 
Schutzpatron der Zimmererleute, v. d. Fa. Frauenschuh

Mittwoch, 20. März Mi der 5. Fastenwoche 

18:00 Uhr Abendmesse, anschließend Anbetung bis 19:00 Uhr
Hl. Messe f. verst. Anna Fenninger, v. Fam. Martin u. Julia Fuchs

Hl. Messe f. Mutter u. Großmutter Karoline Wendtner z.St.A.

Hl. Messe f. verst. Gatten u. Sohn Manfred Vogl jun. u. sen., v. Lisi
Hl. Messe f. Gabriele Mayer z.St.A., v. Fam. Mayer
Hl. Messe f. verst. Eltern Gabriel u. Kreszenz Fritz z.Geb., v.d. Familie

Donnerstag, 21. März Do der 5. Fastenwoche 

19:00 Uhr Pfongau: Hl. Messe
Hl. Messe f. verst. Tante Roswitha Lindner, v. Monika u. Leopold Asen
Hl. Messe f. Marianna Hafner, v. Maria Ertelthalner

Hl. Messe f. alle Armen Seelen
Hl. Messe f. Rosa Teufl, v. Fam. Felix Roider

Freitag, 22. März Fr der 5. Fastenwoche 

15:00 Uhr Gebet zur Todesstunde Jesu in der Pfarrkirche
19:00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet von der katholische Frauenbewegung

Samstag, 23. März Hl. Turibio von Mongrovejo
18:00 Uhr Anbetung, 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse

Hl. Messe f. Markus Bachmayr z.Geb., v. d. Familie
Hl. Messe f. Johann Pollstätter, v. Fam. Katharina Vogl

Sonntag,  24. März † PALMSONNTAG       Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
08:30 Uhr Segnung der Palmzweige und Pfarrrgottesdienst

in der Stadtpfarrkriche

10:00 Uhr Segnung der Palmzweige im Pfarrer Schwab Park,

Einzug in die Stadtpfarrkirche und Familiengottesdienst

Hl. Messe f. Elfriede Hammerstingl z.St.A., v. Lisi Kopp

Hl. Messe f. verst. Karl Frischling z.Geb., v. Gattin Christl mit Familie

Hl. Messe f. verst. Onkel Johann Stabauer, v. Fam. Sepp u. Ilse Karrer

Das EWIGE LICHT brennt vom  18. -24. März 2024 

in der Pfarrkirche für alle verstorbenen Verwandten und Bekannten

in der Filialkirche Pfongau für alle Armen Seelen
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Am 23. und 24. März ist die zweite Tafelsammlung für die Kirchenheizung. Danke für Eure Spenden!

Mo,  Pfarrsaal       15:30 Uhr Kinderchor - Canto Felice             20:00 Uhr Kirchenchor

Di, 19:30 Uhr Hauslehre im 
Feuerwehrhaus Neufahrn

Fr, 16:00 Uhr im Pfarrhof
Ministranten-Kreativ-Stunde

So, 10:00 Uhr 
Musik: TMK Abordnung 
und Canto Felice



19. März – Hochfest des heiligen Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
Neben dem 19. März feiert die Kirche das Gedenken an den heiligen Josef auch am 1. Mai, dem Tag der Arbeit;

Josef, der Arbeiter. Mit seiner Hände Arbeit hat er für die Heilige Familie gesorgt, Maria und das Jesuskind und

Josef. Die Evangelien beschreiben Josef als den Bräutigam Marias. Er fügt sich in den Heilswillen Gottes ein und

steht zu Maria, als sie durch das Wirken des Heiligen Geistes Gottes Sohn Jesus empfängt und in Betlehem in

einer Krippe zur Welt bringt. Josef gilt als gerecht und fromm, er vertraut auf Gottes Führung in seinem Leben

und gibt in seinem Leben Gottes Willen und Wirken Platz. Er geht nicht weg, obwohl ihm dazu zumute ist, er

bleibt und steht treu zur Mutter Maria und zum Jesuskind. Herbergssuche in Betlehem, Flucht nach Ägypten,

Suche nach dem zwölfjährigen Jesus in Jerusalem: Josef lässt sich ein auf die Herausforderungen in seinem

irdischen Leben. Treue, Verlässlichkeit und Gottvertrauen sind seine „Markenzeichen“. Auf seine Fürsprache

vertrauen die Sterbenden, damit sie in der Stunde des Todes die Hilfe des heiligen Josef geistlich erfahren. In

jedem Fall möge er uns allen Fürsprecher sein auf unseren Wegen durch das Leben, besonders dann, wenn

Lebenspläne uns durchkreuzt werden. 

Heiliger Josef,

Gott hat dir Jesus und seine 
Mutter Maria anvertraut. Du 
durftest in ihrer Mitte deinen 
Lebensweg beenden und zu 
Gott heimgehen. Darum haben 
viele Menschen dich um deine 
Fürbitte am Ende ihres Lebens 
angerufen. Auch wir bitten dich 
um deine Fürsprache für alle 
Sterbenden: für jene, die auf ein 
erfülltes Leben zurückschauen 
können; für jene, die plötzlich 
aus dem Leben gerissen 
werden; für jene, die einen 
langen Leidensweg hinter sich 
haben; für alle, die der Tod mit 
Angst erfüllt. Erbitte auch uns 
eine gute Sterbestunde.
Heiliger Josef, du Patron der 
Sterbenden: Bitte für uns.

Albert Th. Esterbauer, Liturgiereferat 
der Erzdiözese Salzburg 

Die Pfarrkirche in Bürmoos 
wurde am 12. August 1956 
geweiht. Das Altarbild, das 
Josef und den jungen Jesus 
darstellt, stammt von dem 
russischen Künstler Nikolaus 
von Meyendorff. 
© Christine Stadler, 

Pfarre Bürmoos 


